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Liebe Leserinnen und Leser,

die Handelsgastronomie in Deutschland blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück: 2025 
steigerten die Händler ihren Gastronomieumsatz 
gegenüber dem Vorjahr um 7,1 Prozent auf 
insgesamt 13,29 Mrd. Euro. Das ist eines der 
zentralen Ergebnisse der vorliegenden EHI-
Studie „Handelsgastronomie in Deutschland 
2026“, die wichtige Einblicke in die aktuelle 
Marktentwicklung aus Sicht der Händler gibt.
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Auch für das laufende Jahr zeigen sich die 
befragten Gastronomieverantwortlichen opti-
mistisch. Sie erwarten im Durchschnitt eine 
Umsatzsteigerung von 4,3 Prozent. Damit 
könnte der Bruttoumsatz der Handelsgastro-
nomie 2026 auf rund 13,86 Mrd. Euro 
anwachsen.

Handelsgastronomie ist längst weit mehr als 
ein ergänzendes Versorgungsangebot. Mit 
ihrer Vielfalt an Konzepten und Speisen schafft 
sie besondere Einkaufserlebnisse, begeistert 
Kundinnen und Kunden und verleiht den 
Handelsstandorten zusätzliche Attraktivität.
Sie ist heute ein strategisches Instrument, um 
Frequenz zu steigern, neue Kundinnen und 
Kunden zu gewinnen, bestehende langfristig 
zu binden und sich im Wettbewerb klar zu 
profilieren. 

Gleichzeitig steht die Branche weiterhin vor 
anspruchsvollen Aufgaben. Steigende Lohn- 
und Personalkosten sowie der anhaltende Druck, 
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Leiterin Forschungsbereich

wirtschaftlich zu arbeiten, verlangen den 
Unternehmen viel ab. Umso wichtiger sind 
innovative Konzepte, effiziente Prozesse und 
ein genaues Verständnis für die Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden.

Für die Studie hat das EHI Retail Institute 
29 Händler mit insgesamt 6.084 Filialen im 
Rahmen einer Online-Befragung befragt. 
Unser herzlicher Dank gilt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern sowie allen, die mit ihrem 
Engagement und ihrer Expertise zum Gelingen 
dieser Studie beigetragen haben.

Wir wünschen Ihnen eine erkenntnisreiche 
Lektüre und freuen uns auf den weiteren 
Informations- und Erfahrungsaustausch.

https://75.ehi.de/
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Datenerhebung und Methodik

Die befragten Handelsunternehmen …

… erwirtschafteten 2025 in Deutschland einen 
Bruttoumsatz von 58,6 Mrd. Euro und … 

… betrieben 6.084 Filialen mit einem 
handelsgastronomischen Angebot.

58,6 Mrd. Euro 6.084
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Methodik der Händlerbefragung

Als Grundlage für die Inhalte der Studie dienen 
die Ergebnisse einer online durchgeführten 
Befragung von Entscheidungsträgerinnen und 
Entscheidungsträgern sowie Gastronomie-
verantwortlichen aus Handelsunternehmen und 
von Shopping-Center-Betreibern. Ergänzt 
werden diese durch statistische Daten des EHI, 
Daten Dritter sowie Informationen aus der 
Datenbank handelsdaten.de. Ziel der Befragung 
war es, einen Überblick über die aktuellen 
Entwicklungen, Trends und Herausforderungen 
in der Handelsgastronomie aus Sicht der 
Händler zu gewinnen.

Die Online-Befragung wurde vom 30. März 
bis zum 30. Juni 2026  durchgeführt. Dazu 
wurden potenzielle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer per E-Mail angeschrieben. 
Die Befragung war anonym und umfasste 
insgesamt 23 Fragen zu betriebswirtschaftlichen 
Kennzahlen sowie zu operativen und strate-
gischen Themen. Die Teilnehmenden konnten 
die Fragen auf zwei Arten beantworten: 
durch die Auswahl vorgegebener Antwort-
möglichkeiten oder durch die Eingabe 

individueller Antworten. Die Auswertung der 
Daten erfolgte anonymisiert.

An der Befragung beteiligten sich 29 Ent-
scheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger 
sowie Gastronomieverantwortliche aus Handels-
unternehmen und von Shopping-Center-
Betreibern. Sie repräsentieren insgesamt 6.084 
Filialen bzw. Standorte. Die befragten deutschen 
Handelsunternehmen und Shopping-Center-
Betreiber erwirtschafteten 2025 einen Brutto-
umsatz von rund 58,6 Mrd. Euro.

Die Befragung wurde branchenübergreifend 
durchgeführt (siehe Abb. 1). Die Zusammen-
setzung der befragten Unternehmen war 
hinsichtlich ihrer Sortimente, Standorte und 
Größe heterogen. Die Teilnehmerstruktur wird 
jedoch deutlich von großen Filialunternehmen 
geprägt. Die Stichprobe bildet somit zwar einen 
relevanten Teil des Gesamtmarktes ab, erhebt in 
dieser Hinsicht jedoch keinen Anspruch auf 
Repräsentativität.

Zur Vereinfachung wird in der Studie im 
Folgenden der Begriff „Handelsunternehmen“ 
verwendet. Er umfasst sowohl Handelsunter-
nehmen als auch Betreiber von Shopping-
Centern mit einem gastronomischen Angebot.

Die Antworten der Handelsunternehmen wurden 
auf zwei unterschiedliche Arten gewichtet: Bezog 
sich die jeweilige Fragestellung auf die Verkaufs-
stellen, wurden die Antworten entsprechend der 
Anzahl der Filialen gewichtet. Betraf die 
Fragestellung strategische oder zukunfts-
orientierte Themen, wurden die Antworten nach 
der Anzahl der Handelsunternehmen gewichtet.

Da nicht alle Unternehmen sämtliche Fragen 
beantworteten und nicht von allen Unternehmen 
Angaben zur Filialanzahl vorliegen, kann die 
zugrunde liegende Fallzahl je Frage variieren. 
Die Ergebnisse basieren daher jeweils auf den 
tatsächlich vorliegenden Antworten. Auch bei 
einer gleich großen Anzahl ausgewiesener 
Unternehmen können sich unterschiedliche 
Filialzahlen ergeben, da nicht für alle Unter-
nehmen Angaben zur Filialanzahl verfügbar sind.

DATENERHEBUNG UND METHODIK | HANDELSGASTRONOMIE IN DEUTSCHLAND 2026



Befragungsübersicht: beteiligte Handelsunternehmen
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Gesamt: 6.084 Filialen
Angaben in absoluten Zahlen

Bruttoumsatz beteiligter Handelsunternehmen nach Branchen (Abb. 2)
Gesamt: 58.673 Mio. Euro
In Mio. Euro

Anzahl Filialen der beteiligten Handelsunternehmen nach Branche (Abb. 1)
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Quelle: EHI

Marktabgrenzung Handelsgastronomie
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Formate und Betriebstypen in der Handelsgastronomie (Tab. 1)
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Definition Handelsgastronomie

Handelsgastronomie ist das konti-
nuierliche Angebot von gastronomischer 
Leistung sowie von Getränken und 
verzehrfertig zubereiteten Speisen, 
die im direkten oder konzeptionellen 
Zusammenhang mit Handelsaktivitäten 
stehen.

Vorkassenzone Fastfood-Service Convenience/
Ready-to-eat Freeflow Bedienung + 

Service

Bäckerei Quick-Service Convenience-
Angebot im Regal Restaurant Restaurant

Café Snacking DIY-Food Frontcooking Deli

Imbiss Heiße Theke Salatbar
Foodcourt/

Foodhub (Shopping-
Center)

Bar

Reiner Verzehrbereich Foodtruck
(Parkplatz) Café

Take-away Lieferservice



Markt Handelsgastronomie

+7,1 Prozent
… war die Umsatzsteigerung der 

Handelsgastronomie in Deutschland im Jahr 2025 
im Vergleich zum Vorjahr.



 Umsatzsteigerung 2024 zu 2025: 7,1 Prozent

 Händler erwarteten für 2025 ein Umsatz-
wachstum von 4,1 %. Tatsächlich fiel das 
Wachstum um 3,0 Prozentpunkte höher aus.

 Die Handelsgastronomie profitiert von einer 
Verschiebung der Konsumanlässe, der 
Professionalisierung sowie der Ausweitung 
der Angebote im Bereich To-Go- und Snack. 

 Der Trading-Down-Effekt unterstützt 
weiterhin die Nachfrage, da die Konsu-
mierenden auf preisgünstigere Angebote 
zurückgreifen.

 Für das Jahr 2026 prognostizieren die Händler 
ein eher durchschnittliches Umsatzwachstum: 
4,3 Prozent.

Die Zahlen beziehen sich auf EHI-interne Datenerhebungen, Expertenschätzungen und hochgerechnete Angaben von befragten Handelsunternehmen 
für die Jahre 2017 bis 2025. 
* Prognose für 2026 
Quelle: EHI

Umsatzentwicklung der Handelsgastronomie 2017 – 2025 und 
Prognose für 2026
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Bruttoumsatz der Handelsgastronomie in Deutschland in den Jahren 2017 bis 2025 und 
Prognose für 2026 (Abb. 6)
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In Mrd. Euro

▲ +3,9 %

▼-24,5 %

▲+3,5 %

▲ +2,2 %

▲ +30,7 %

▲ +15,9 %
▲ +6,1 %

▲ +7,1 %
▲ +4,3 %
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Jährliche Veranstaltung mit 
branchenübergreifenden 
Best-Practice-Beispielen, 
Trendthemen, Marktdaten und 
vielen Gelegenheiten zum 
persönlichen Austausch.

EHI-KONGRESS

EHI 
Handelsgastronomie 
Forum

Die Studie zeigt neun plausible 
Zukunftsszenarien für die 
Handelsgastronomie und bietet 
damit Orientierung, 
Entscheidungsgrundlagen 
sowie praktische Werkzeuge für 
die Branche.
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Die Zukunft der 
Handelsgastronomie 
2035+

Einmal im Jahr treffen sich 
Händler und Gastronomie-
betreibende zu einer Storetour 
in ausgesuchten Metropolen, 
um die neuesten interna-
tionalen Trends, Food-Konzepte 
und Innovationen zu erleben.
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